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das Kapital Sachsens.

Vor diesem Hintergrund benötigt der Mit-
telstand jegliche Unterstützung. Nicht nur
die Politik,auch die Banken als Geldgeber ste-
hen hier in der Verantwortung.Mit Beratung,
Förderangeboten und Finanzierungen
müssen sie dazu beitragen, dass der
Mittelstand in seiner Entwicklung begün-
stigt wird und seine Rolle als
Zukunftssicherer Sachsens wirkungsvoll aus-
füllen kann.

Der Mittelstandstag Sachsen ist, wie auch in
den vergangenen Jahren,hervorragend dazu
geeignet, die Unternehmer, Berater und
Banken an einen Tisch zu bringen. In zahlre-
ichen Workshops und Foren können Erfah-
rungen ausgetauscht und Kontakte
geknüpft werden. Denn nur durch den
Ausbau von Kontakten zu weit verzweigten
und belastbaren Netzwerken kann der
Mittelstand seine Position als leistungs- und
zukunftsfähiger Wirtschaftsfaktor entwick-
eln.

In diesem Sinne wünsche ich den Organisa-
toren und ganz besonders den Teilnehmern

viel Erfolg, interessante Gespräche und neue
Impulse für den sächsischen Mittelstand.

Prof. Dr. Georg Milbradt
Ministerpräsident des Freistaats Sachsen

Der Mittelstand in Sachsen stellt rund drei
Viertel der Arbeitsplätze bereit und ist damit
das Rückgrat der sächsischen Wirtschaft.
Durch die Innovationen und Investitionen,
die mittelständische Unternehmen in Sach-
sen tätigen, haben sie einen entscheiden-
den Anteil an der wirtschaftlichen Entwick-
lung Sachsens in den vergangenen Jahren
und der damit verbundenen Spitzenposition
des Freistaates unter den Neuen Ländern.

Das Erreichen dieser Spitzenposition war
und ist nur mit außerordentlichem Engage-
ment, höchster Flexibilität und oftmals auch
enormer Risikobereitschaft möglich. Denn
trotz des positiven Images des Mittelstandes
verfügt dieser in vielen Fällen immer noch
über eine zu geringe Kapitaldecke, mit der
jede Investition zum finanziellen und
manchmal die Existenz gefährdenden
Kraftakt wird.

Schon seit vielen Jahren hat die Sächsische
Staatsregierung die Förderung des Mittel-
standes zielstrebig ausgebaut und damit
zur Verbesserung der wirtschaftlichen und
rechtlichen Rahmenbedingungen für mittel-
ständische Unternehmen beigetragen. Die-
se verschiedenen Maßnahmen tragen
entscheidend dazu bei, die wirtschaftliche
Zukunft des Mittelstandes und damit auch
des Freistaates Sachsen zu sichern und
dessen Spitzenposition zu festigen. Denn
trotz fortschreitender Globalisierung in der
Wirtschaftswelt werden die sächsischen
Mittelständler auch weiterhin das
wirtschaftliche Schwergewicht im Freistaat
sein. Ihre Innovationen, ihre Flexibilität sind

Grußwort des Schirmherrn
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Die Veranstaltung auf einen Blick

Einlass/Registrierung 9:00 Uhr
Eröffnungsplenum Eröffnung des 3. Mittelstandstags Sachsen 9:30 Uhr

Raum Ballsaal

Kaffeepause 10:00 Uhr
1. Etappe 10:15 Uhr

Forum 1 Kreditfinanzierung - Rating, Kosten und Anforderungen an Unternehmer Raum Ballsaal

Forum 2 Workshop durch die S-Finanzgruppe Raum Wittenberg
Optimierung der betrieblichen und privaten Vermögenslage

Forum 3 Workshop durch MAZARS Revision & Treuhandgesellschaft mbH und Sachsen LB Raum Meißen
Vorbereitung zur richtigen Zeit: Krisenprävention und Restrukturierung in guten Zeiten

Forum 4 Workshop durch Atradius Kreditversicherung Raum Potsdam
Effektives Forderungsmanagement im nationalen und 
internationalen Handel an Hand eines Praxisbeispiels

Kaffeepause 11:15 Uhr
2. Etappe 11:30 Uhr

Forum 5 Unternehmerische Finanzierungslösungen:Wachstumsfinanzierung für Raum Ballsaal
den Mittelstand: Einsatz von Mezzanine- und Eigenkapitalprodukten

Forum 6 Workshop durch CMS Hasche Sigle Raum Wittenberg
GmbH vs. Limited – Die richtige Rechtsform für den Mittelstand

Forum 7 Workshop durch Zurich Gruppe Deutschland Raum Meißen
Brandschutz und dessen Folgen – aus der Praxis für die Praxis

Forum 8 Workshop durch PricewaterhouseCoopers AG Raum Potsdam
Ganzheitliches Konzept zur Finanzierung einer Unternehmensübernahme

Mittagessen 12:30 Uhr
Mittagsplenum Knackpunkt Unternehmensnachfolge – Erfahrungsberichte 13:45 Uhr

Raum Ballsaal

3. Etappe 14:30 Uhr
Forum 9 Workshop durch T-Systems Raum Wittenberg

IT-Sicherheitsstrategien für den Mittelstand: Rechtliche Herausforderungen & Lösungs-
ansätze, Risiken minimieren, geistiges Eigentum schützen, Haftungsprobleme vermeiden

Forum 10 Neue Märkte erschließen: Internationalisierungsstrategien für den Mittelstand Raum Meißen

Forum 11 Workshop durch die S-Finanzgruppe Raum Potsdam
Verhandlungen mit Banken & Investoren

Kaffeepause 15:30 Uhr
4. Etappe 15:45 Uhr

Forum 12 Ertrags- und Liquiditätsvorteile durch Bilanz – und G+V-Strukturmanagement Raum Wittenberg

Forum 13 Förderangebote in Sachsen Raum Ballsaal

Abschlussplenum Zusammenfassung und Prämierung einer sozialen Einrichtung 16:45 Uhr
(Spendenparlament Leipzig e.V.) Raum Ballsaal

Get-together 17:15 Uhr
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Die Plena

9:30 Uhr

13:45 Uhr

Begrüßung: Uwe Albrecht, Bürgermeister und Beigeordneter für Wirtschaft und Arbeit, Stadt Leipzig
Kurzvortrag: Werner Eckert, Mitglied des Vorstandes, Sachsen LB
Kurzvortrag: Jens Berger, Partner, PricewaterhouseCoopers AG
Moderation: Ramona Nagel, Wirtschaftsredakteurin, Freie Presse4

3

2

1

André Sarrasani, Geschäftsführer, Sarrasani GmbH
Ingrid Sarrasani, Grande Dame des deutschen Circus
Axel Seidel, Geschäftsführer, Friedrich Seidel GmbH
Christoph Seidel, Geschäftsführer, Friedrich Seidel GmbH
Moderation: Ramona Nagel, Wirtschaftsredakteurin, Freie Presse5

4

3

2

1

Eröffnungs-
plenum

1 2 3 4

1 2 3 4 5

16:45 Uhr

Dr. Hinrich Lehmann-Grube, Präsident, Spendenparlament Leipzig e.V. / Oberbürgermeister der Stadt Leipzig a. D.
Susanne Schlichting, Wirtschaftsmediatorin, Präsidentin des Verwaltungsgerichts a. D.
Thomas Demmer, Generalbevollmächtigter, stellvertretendes Mitglied des Vorstands, Stadt- und Kreissparkasse Leipzig
Gerd Schmidt, Partner, CMS Hasche Sigle4

3

2

1

Abschluss-
plenum

Mittags-
plenum

1 2 3 4

Zusammenfassung und
Prämierung einer sozialen
Einrichtung (Spenden-
parlament Leipzig e.V.)

Knackpunkt
Unternehmensnachfolge –
Erfahrungsberichte

”Gutes zu tun für Menschen,
die in Not sind – das ist Bürger-
tugend und Bürgerpflicht.“
Dieses Motto des Spenden-
parlaments Leipzig steht für
unkonventionelle und direkte
Hilfe für Menschen, die nicht
auf der Sonnenseite leben. Es
stammt von dessen Präsiden-
ten, dem langjährigen Ober-
bürgermeister der Messestadt,
Dr. Hinrich Lehmann-Grube.

Wer dem Spendenparlament Geld zukommen lässt, zahlt nicht in eine anonyme Kasse. Nein, er bestimmt selbst
wem geholfen wird. Auf einer "Parlamentssitzung" entscheiden die Spender, welche Projekte unterstützt werden.
Drei aktuelle Projekte können Sie mit einer Spende fördern:
Das " Haus Chiron". In dieser Wohngemeinschaft werden junge, an Schizophrenie erkrankte Menschen auf ein
selbstständigeres und unabhängigeres Leben vorbereitet.
Das psychosoziale Gemeindezentrum "Blickwechsel". Hier können psychisch Kranke, mit Bürgern aus der
Nachbarschaft gemeinsam Arbeiten nach ihren Fähigkeiten und Interessen verrichten. Es vermittelt den
Menschen das so wichtige Gefühl, nützlich und anerkannt zu sein.
Das Begegnungszentrum des Stadtverbandes der Hörgeschädigten. Mit den Spenden wird die Begegnungsstätte
so ausgestattet, dass Hörgeschädigte untereinander und mit anderen kommunizieren können.

Spendenparlament Leipzig e.V.
Für folgende Einrichtungen werden unter anderem die Spenden verwendet:
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Foren und Workshops

1. Etappe 10:15 Uhr

Ronny Unger,
Geschäftsführung,
Unger Kabel-Konfektions-
technik GmbH & Co. KG

1 Jens Kobarg,
Abteilungsleiter 
Firmenkunden und 
Kommunen,
Sachsen LB

2 Holger Grentzebach,
Vertriebsdirektor Firmenkunden,
Sprecher der Geschäftsführung 
S-Beteiligungen der Sparkasse
Leipzig 

3 Moderation:
Dr. Peter Krüger,
Partner, Beiten Burkhardt

4 Kreditfinanzierung – Rating,
Kosten und Anforderungen an
Unternehmer

1 2 3 4

Forum 1

Forum 2
Workshop durch die
S-Finanzgruppe

Klaus Heil,
Abteilungsdirektor Private Banking,
Stadt- und Kreissparkasse Leipzig

1 Optimierung der 
betrieblichen und privaten
Vermögenslage

1

Stephan Kleinmann,
Partner, MAZARS Revision &
Treuhandgesellschaft mbH

1 Alexander Klemm,
Abteilungsleiter Spezialkreditmanagement,
Sachsen LB

2 Vorbereitung zur richtigen
Zeit: Krisenprävention und
Restrukturierung in guten
Zeiten

1 2

Forum 3
Workshop durch 
MAZARS Revision & Treu-
handgesellschaft mbH
und Sachsen LB

Rainer Plamp,
Vertriebsleiter,
Atradius Kreditversicherung

1 Franz Becker,
Inkassovertrieb,
Atradius Collections

2 N.N.,
Unternehmer,
(Name stand bei Drucklegung 
noch nicht fest)

3 Effektives Forderungs-
management im nationalen
und internationalen Handel
an Hand eines Praxisbeispiels

1 2

Forum 4
Workshop durch 
Atradius 
Kreditversicherung
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Foren und Workshops

11:30 Uhr 2. Etappe

Dr. Gerold Appelt,
Geschäftsführer,
INSTITUT Dr. Appelt – Leipzig (o. Abb.)

4

Reik Hesselbarth,
Geschäftsführer S-Beteiligungen
der Sparkasse Leipzig 

1

Christian Vogel,
Geschäftsführer CFH GmbH,
Sachsen LB Gruppe

2

Dr. Frank Golland,
Senior Partner,
M Cap Finance Deutsche Mezzanine

3

1 2 3

Unternehmerische
Finanzierungslösungen:
Wachstumsfinanzierung 
für den Mittelstand: Einsatz
von Mezzanine- und Eigen-
kapitalprodukten

Forum 5

GmbH vs. Limited – 
Die richtige Rechtsform für
den Mittelstand

Forum 6
Workshop durch 
CMS Hasche Sigle

Dr. Jörg Lips,
Rechtsanwalt,
CMS Hasche Sigle

1 Till Vosberg,
Rechtsanwalt,
CMS Hasche Sigle

2

1 2

Siegfried Nagel,
Leiter Filialdirektion Leipzig,
Zurich Gruppe Deutschland

1 Dr. Wolfgang J. Friedl,
Sicherheit- und Schadensingenieur,
Ingenieurbüro für Sicherheitstechnik

2

1 2

Brandschutz und dessen
Folgen – aus der Praxis für
die Praxis

Forum 7
Workshop durch 
Zurich Gruppe Deutschland

Jens Berger,
Partner,
PricewaterhouseCoopers AG

1 Eckart Schütt,
Manager,
PricewaterhouseCoopers AG

2 N.N.,
Unternehmer,
(Name stand bei Drucklegung 
noch nicht fest)

3

1 2

Ganzheitliches Konzept
zur Finanzierung einer
Unternehmensübernahme 

Forum 8
Workshop durch 
PricewaterhouseCoopers AG



7

Foren und Workshops

3. Mittelstandstag Sachsen 7. November 2006

3. Etappe 14:30 Uhr

Thomas Köhler,
T-Systems

1 IT-Sicherheitsstrategien 
für den Mittelstand:
Rechtliche Herausforde-
rungen & Lösungsansätze,
Risiken minimieren, geistiges
Eigentum schützen,
Haftungsprobleme vermeiden

1

Forum 9
Workshop durch 
T-Systems

Forum 10

Olaf Müller,
Abteilungsleiter Internationales Geschäft,
Sachsen LB

1 Matthias Schmitt,
Senior Manager,
PricewaterhouseCoopers AG

4

Christian Neubert,
Kundenberater Financial Services Vertrieb,
Stadt- und Kreissparkasse Leipzig

2 Dr. Horst Sieber,
Geschäftsführer,
Dresdner Kühlanlagenbau GmbH

5

Falk Tischendorf,
Rechtsanwalt,
CMS Hasche Sigle

3 Moderation
Friedrich Schmidl,
Direktor, Austrian Business Agency

6

Neue Märkte erschließen:
Internationalisierungs-
strategien für den Mittelstand

1 2 3 4 5 6

Ludger Droege,
Geschäftsführer, dmb metal-
lverarbeitung gmbh & co. kg

1 Frank Heinicke,
Teamleiter Firmen-/Verbundgeschäft,
Sachsen LB

3

Michael Tiedtke,
Regionaldirektor, Leiter Firmen-
kunden Region Stadt Nord,
Stadt- und Kreissparkasse Leipzig

2 Rolf-Christian Stratz,
Partner,
CMS Hasche Sigle

4

Verhandlungen mit
Banken & Investoren

1 2 3 4

Forum 11
Workshop durch 
die S-Finanzgruppe



8

3. Mittelstandstag Sachsen 7. November 2006

Foren und Workshops

15:45 Uhr 4. Etappe

Bärbel Hünsch,
Regionaldirektorin, Leiterin
Firmenkunden Region Landkreis Leipzig,
Stadt- und Kreissparkasse Leipzig

1

Johannes Rieder,
Teamleiter Öffentliche Kunden/
Zinsmanagement, Sachsen LB

2

Jochen Esch,
Partner,
PricewaterhouseCoopers AG

3

Moderation:
Andrea Bruns,
Partnerin, Beiten Burkhardt

4

1 2 3 4

Ertrags- und Liquiditäts-
vorteile durch Bilanz – und
G+V-Strukturmanagement

Forum 12

Förderangebote in Sachsen

Forum 13

Wolfgang Topf,
geschäftsführender Gesellschafter 
der Industriemontagen Leipzig GmbH
und Präsident der Industrie- und
Handelskammer zu Leipzig

1

Falk Stephan,
Experte Leasing / Factoring / 
Öffentliche Mittel,
Stadt- und Kreissparkasse Leipzig

2

Wolfgang Hanke,
Geschäftsführer,
Mittelständische Beteiligungs-
gesellschaft Sachsen mbH

3

Moderation
Thomas Metzner,
Direktor,
PricewaterhouseCoopers AG

5

Georg Zweckl,
Direktor Wirtschaftsförderung I,
Sächsische Aufbaubank – Förderbank

4

1 2 3 4 5
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Informationen für Besucher
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Veranstaltung 2005 in Zahlen

Berater / Anwälte /
Bankvertreter
35%

Produzierendes und 
verarbeitendes Gewerbe /
Industrie
60%

Verbände / Kammern
2%

Medienvertreter / Wissenschaft
3%

Der 3. Mittelstandstag Sachsen
findet am 7. November 2006 im
Westin Hotel Leipzig statt:

Gerberstraße 15,
04105 Leipzig,
Telefon: 03 41 / 98 80 
www.westin.de

Mit dem Flugzeug oder der Bahn
Die Züge zwischen dem Leipziger
Hauptbahnhof und dem Flug-
hafen verkehren alle 30 Minuten.
Die Fahrtzeit mit einem Halt am
neuen Messegelände liegt bei
circa 15 Minuten. Das Hotel ist
circa 300 Meter vom Hauptbahn-
hof Leipzig entfernt (siehe Karte).

Aus Richtung Osten:
Auf der A14 Richtung Leipzig und
Magdeburg.Die Ausfahrt Leipzig
Mitte nehmen und der Beschilde-
rung Richtung Zentrum/Haupt-
bahnhof folgen.

Aus Richtung Norden:
Auf der A9 Richtung München.
Am Schkeuditzer Kreuz auf die
A14 wechseln und weiter Rich-
tung Dresden. Die Ausfahrt
Leipzig Mitte nehmen und der
Beschilderung Richtung
Zentrum/Hauptbahnhof folgen.

Aus Richtung Westen:
Auf der A14 Richtung Dresden.
Ausfahrt Leipzig Mitte nehmen
und der Beschilderung Richtung
Zentrum/Hauptbahnhof folgen.

Aus Richtung Süden:
Auf der A9 Richtung Berlin. Am
Schkeuditzer Kreuz auf die A14
wechseln und weiter Richtung
Dresden. Die Ausfahrt Leipzig
Mitte nehmen und der Beschil-
derung Richtung Zentrum/
Hauptbahnhof folgen.

Ihr Weg zum Westin Hotel
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Engagierte Unternehmen und Verbände

Atradius Kreditversicherung
Stromstraße 4
10555 Berlin
www.atradius.de
Rainer Plamp 
Vertriebsleiter
Telefon 030 / 30 10 36 - 27
Telefax 02 21 / 20 44 - 60 10 24
rainer.plamp@atradius.com

AUSTRIAN BUSINESS AGENCY
Österreichische Industrieansiedlungs- 
und Wirtschaftswerbungs GmbH
Opernring 3
A-1010 Wien
www.aba.gv.at
Friedrich Schmidl 
Direktor 
Telefon +43 / 1 / 588 58 - 22
Telefax +43 / 1 / 586 86 - 59
f.schmidl@aba.gv.at

BEITEN BURKHARDT 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Münzgasse 2
04107 Leipzig
www.bblaw.com 
Dr. Peter Krüger 
Partner 
Telefon 03 41 / 22 572 - 531
Telefax 03 41 / 22 572 - 511
peter.krueger@bblaw.com

BJU - Bundesverband 
Junger Unternehmer in der ASU e.V.
Reichsstraße 17 · 14052 Berlin
www.bju.de 
Anja Ciesielski 
Referentin Marketing,
Mitgliederwerbung und
Regionalkreisbetreuung
Telefon 0 30 / 300 65 420
Telefax 0 30 / 300 65 490
ciesielski@bju.de

CMS Hasche Sigle 
Rechtsanwälte Steuerberater
Augustusplatz 9 
04109 Leipzig
www.cms-hs.com
Eckhart Braun 
Partner
Telefon 03 41 / 216 72 - 22
Telefax 03 41  / 216 72 - 33
eckhart.braun@cms-hs.com

FINANCE
Mainzer Landstraße 199
60326 Frankfurt
www.finance-magazin.de
Karin Gangl
Marketingleiterin
Telefon 0 69 / 75 91 - 22 17
Telefax 0 69 / 75 91 - 19  66
k.gangl@faz-institut.de

Industrie- und Handelskammer 
zu Leipzig
Goerdelerring 5
04109 Leipzig
www.leipzig.ihk.de
Uwe Sahlmann
Stellvertretender Hauptgeschäftsführer
Telefon 03 41 / 12 67 - 14 00
Telefax 03 41 / 12  67 - 14 22
sahlmann@leipzig.ihk.de

Landesbank Sachsen 
Girozentrale
Humboldtstraße 25
04105 Leipzig
www.sachsenlb.de
Jens Kobarg
Abteilungsleiter Firmen und Kommunen
Telefon 03 41 / 979 - 31 50
Telefax 03 41 / 979 - 31 09
jens.kobarg@sachsenlb.de

Markt & Mittelstand
Bayerstraße 71 - 73
80335 München
www.marktundmittelstand.de
Thomas Gräf
Objektleiter
Telefon 0 89 / 27 264  - 160
Telefax 0 89 / 27 264  -  198
info@marktundmittelstand.de
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Engagierte Unternehmen und Verbände

MAZARS Revision & Treuhandgesellschaft
mbH Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Taubenstraße 23
10117 Berlin
www.mazars.de
Stephan Kleinmann
Partner
Telefon 0 30 / 20 07 74 - 0
Telefax 0 30 / 20 07 74 - 44
stephan.kleinmann@mazars.de

Mittelständische 
Beteiligungsgesellschaft Sachsen mbH
Anton-Graff-Straße 20
01309 Dresden
www.mbg-sachsen.de
Nils-Christian Giese
Abteilungsdirektor Beteiligungen
Telefon 03 51 / 440 93 10
Telefax 03 51 / 440 93 55
nils-christian.giese@mbg-sachsen.de 

PricewaterhouseCoopers AG
Wirtschaftsprüfungsgesellschaft
Käthe-Kollwitz-Straße 21
04109 Leipzig
www.pwc.de
Jens Berger
Partner
Telefon 03 41 / 98 56 - 0
Telefax 03 41 / 98 56 - 111
jens.berger@de.pwc.com

Veranstalter

Sächsische Aufbaubank-Förderbank
Pirnaische Straße 9 · 01069 Dresden
www.sab.sachsen.de
Christoph Ellsel
Katrin Gräfe 
Abteilung Wirtschaftsförderung I
Telefon 03 51 / 49 10 - 49 10
Telefax 03 51 / 49 10 - 17 05
christoph.ellsel@sab.sachsen.de
katrin.graefe@sab.sachsen.de

Stadt- und Kreissparkasse Leipzig
Humboldtstraße 25
04105 Leipzig
www.sparkasse-leipzig.de
Holger Grentzebach
Vertriebsdirektor Firmenkunden,
Sprecher der Geschäftsführung 
S-Beteiligungen der Sparkasse Leipzig
Telefon 03 41 / 986 - 24 00
Telefax 03 41 / 986 - 22 09
holger.grentzebach@sparkasse-leipzig.de

T-Systems Business Services
Vahrenwalder Straße 247
30179 Hannover
www.t-systems.com
Uwe Klose
Telefon 05 11 / 33 33 800
Telefax 05 11 / 33 33 806
uwe.klose@t-systems.com

VentureCapital Magazin
Bahnhofstraße 26 · 82515 Wolfratshausen
www.goingpublic.de
Janett Sander
Telefon 0 81 71 / 419 63 47
Telefax 0 81 71 / 419 64 1
sander@goingpublic.de

Wirtschaftsjunioren Sachsen e.V.
Langer Weg 4 · 01239 Dresden
www.wj-sachsen.de
Kai Schmidt
Telefon 0 37 31 / 20 46 - 32
Telefax 0 37 31 / 20 46 - 33
info@committo-concept.de

Zurich Gruppe Deutschland 
Filialdirektion Leipzig
Großer Brockhaus 5 · 04103 Leipzig
www.zurich.de
Siegfried Nagel, Leiter Filialdirektion Leipzig
Telefon 03 41 / 993 - 10 03 
Telefax 03 41 / 993 - 21 59
siegfried.nagel@zurich.com

ConVent GmbH
Senckenberganlage 10-12
60325 Frankfurt am Main
www.convent.de
Mareike Theisen
Telefon 0 69 / 79 40 95 65
Telefax 0 69 / 79 40 95 44
mt@convent.de
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per Fax an: 0 69 / 79 40 95 44
per Post an: ConVent GmbH, Senckenberganlage 10-12, 60325 Frankfurt am Main

Ich melde mich zum 3. Mittelstandstag Sachsen 
am 7. November 2006 an:

Unternehmen

ICH MELDE MICH AN ALS:

Mittelständischer Unternehmer, Branche:

oder

Berater, Jurist, Investor, sonst. Branchenvertreter:

Name Position

Telefon Telefax

E-mail (für Anmeldebestätigung) www

Anschrift

B I T T E  F Ü L L E N  S I E  D I E  A N M E L D U N G  V O L L S T Ä N D I G  A U S !
(Adresskorrekturen bitte an: korrektur@convent.de)

Ich ermächtige die ConVent GmbH zum einmaligen Einzug des Teilnahmebetrags

in Höhe von € __________ (zzgl. MwSt.)

PER KREDITKARTE: VISA Eurocard/Master Card

Kartennummer Gültig bis

Name des Karteninhabers 

PER EINZUGSERMÄCHTIGUNG:

Kto.-Nr. BLZ

Kreditinstitut Kontoinhaber 

Ich bin nicht damit einverstanden, dass Sie mich zukünftig per E-Mail über Ihre Veranstaltungen informieren.

Unterschrift Firmenstempel
Die im Programm genannten Teilnahmebedingungen werden anerkannt.

Teilnahmebetrag

Mittelständische Unternehmer
(produzierendes und verarbeiten-
des Gewerbe, Handel etc.)
– keine Berater: Eintritt frei

Berater, Juristen, Investoren,
sonstige Branchenvertreter:
Teilnahmebetrag € 400,–

Frühbucher bis 
24. Oktober € 350,–

Online-Buchungen über
www.conventshop.de € 360,–

Online-Frühbucher über
www.conventshop.de € 315,–
WJD Mitglieder € 200,–

Alle oben genannten Preise verstehen
sich zzgl. MwSt.

Einige der Veranstaltungsräume sind
u.U. nur eingeschränkt für Rollstuhl-
fahrer zugänglich. Bitte informieren Sie
uns, damit wir ggf. zusätzliche Vorkeh-
rungen treffen können.

ConVent erhebt bei Stornierung der 
Anmeldung bis zum 24. Oktober 2006
eine Bearbeitungsgebühr von 50% 
und höchstens € 100,- (zzgl. MwSt.) 
der o.g. Preise. Bei Absagen nach dem
24. Oktober 2006 wird die volle Ver-
anstaltungsgebühr berechnet. Selbst-
verständlich ist die Vertretung eines 
angemeldeten Teilnehmers möglich
(Änderungen bitte umgehend mit-
teilen). ConVent behält sich kurzfristige
Programmänderungen vor (Gerichts-
stand Frankfurt am Main).

Weitere Informationen unter:
0 69 / 79 40 95- 65
oder www.convent.de

Anmeldung Freier Eintritt für

Unternehmer

Spendenparlament Leipzig e.V.

Auch Sie können gerne für die auf
Seite 4 vorgestellten Einrichtun-
gen spenden: Spendenparlament
Leipzig e. V., Sparkasse Leipzig,
BLZ: 860 555 92, Spendenkonto Nr.:
11 00 15 55 85, Verwendungszweck:
3. Mittelstandstag Sachsen


